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Der Präsident hat das Wort

Liebe Merkurianerinnen, liebe Merkurianer

Ich freue mich, über diesen Weg im Kreis der Merkuria mit Ihnen / Euch 

in Kontakt zu treten. Immer noch wünsche ich allen, dass Sie von per-

sönlichen Schicksalen verschont und gesundheitlich vom Corona Virus 

nicht getroffen werden.

Ich versuche bewusst, dieses Thema in meinen Ausführungen zurück-

haltend zu behandeln, da ich persönlich nichts Neues über den Ver-

lauf, die Tragweite, die Dauer, die Auswirkungen und den Einfluss auf 

das persönliche Verhalten beizutragen hätte, was nicht bereits bekannt 

wäre, und jeden Tag, ja stündlich auf uns alle «hereinbricht»…

Und dennoch haben der Vorstand und der Präsident in dieser besonde-

ren Zeit auch besondere Verantwortung zu übernehmen. 

RÜCKBLICK

Vor den Sommerferien Ende Juni habe ich meine Vorstandskollegen an 

zwei Abenden in zwei Gruppen zu einer ausserordentlichen Sitzung bei 

mir zuhause eingeladen. Dabei ging es darum, den persönlichen Kon-

takt zu pflegen und uns über die Reaktionen unserer Telefonkontakte 

und die Bedürfnisse unserer Mitglieder während dem «Lockdown» aus-

zutauschen. Ohne Traktandenliste haben uns 3 Fragen besonders be-

schäftigt:

Wie kamen die persönlichen Telefonanrufe bei den Mitglie-
dern an, und welche Erkenntnisse ergeben sich daraus?

Die spontanen, telefonischen Kontakte wurden geschätzt. Einsamkeit 

durch verordnete Zurückgezogenheit und Besuchsverbote schlagen auf 

gebr. vetter
spenglerei und
sanitäre anlagen

www.vetter-spenglerei.ch

hebelstrasse 45
4056 basel
tel. 061 261 47 32

Mehr als Zahlen ordnen.

rm treuhand gmbh

Baslerstrasse 70

4123 Allschwil

Telefon 061 481 71 61

R. + M. Achermann

www.rmtreuhand.com
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das Gemüt, weshalb jegliche Kontakte sehr willkommen sind. Der Vor-

stand möchte diese Art von spontanen Kontakten weiter pflegen und 

ruft auch alle Mitglieder dazu auf, persönlich Initiative zu übernehmen 

und sich gegenseitig anzurufen und sich auszutauschen.  Geben wir uns 

einen «RUCK». Herzlichen Dank!

Wie wecken wir die Merkuria aus dem «Lockdown-Schlaf» auf?

Unser Konzept der Sommeraktionen in kleinen Gruppen mit minima-

len organisatorischen Aufwendungen sollen dazu beitragen, zusammen 

und untereinander den persönlichen Kontakt im öffentlichen Raum auf-

zunehmen. Unter dem Motto «WIR BLEIBEN GESELLIG» hat Beat Nyf-

fenegger die Federführung übernommen. Auf unserer Website sind die 

Angebote, das notwendige Schutzkonzept sowie das Anmeldeformular 

für Initiativen (anzubietende Aktivitäten) hinterlegt. Selbstverständlich 

kann auch telefonisch mit Beat Nyffenegger, Tel. 061 641 66 72 oder 

nyffenegger.bs@bluewin.ch Kontakt aufgenommen werden.

 
Wie ist der Stand der Umsetzung der Strategie?

Im letzten Merkurianer Nr. 580 blieb der Aufruf für vier neu zu beset-

zende Vorstandsfunktionen (Reisefachfrau /-mann, Kommunikations-

verantwortliche(r), Betreuerin / Betreuer Mitglieder und Sponsoren so-

wie eine Fachkraft Administration) ohne Reaktionen. Der Vorstand teilt 

die Meinung des Präsidenten, dass eine erfolgreiche Rekrutierung nur 

über direkte Kontaktnahmen erfolgsversprechend ist, was nun auch an-

gegangen wird. 

Interessant verlief auch eine Diskussion über die Entwicklung der Öku-

mene in der Merkuria. In der Sitzungsnotiz wurde diesbezüglich fest-

gehalten: «Wie kann eine Öffnung realisiert werden, wenn eventuell 

Mitglieder und auch der Vorstand nicht voll dahinterstehen?»

GEGENWART

Im Zeitraum zwischen Ende Juni bis heute ist zur medizinischen Bekämp-

fung des Corona Virus kein Durchbruch erfolgt und die Entwicklung 

und der Verlauf der Pandemie wird heute am Sonntag, 2. August 2020 

negativ beurteilt. 

Dieser Verlauf bedeutet, dass Lockerungen und Nachlässigkeit in Verhal-

ten nicht angezeigt und die Befolgung der Erlasse und Richtlinien der Be-

hörden bezüglich Corona zum Wohl aller noch strikter zu befolgen sind. 

AUSBLICK

Vor diesem Hintergrund beschliesst der Vorstand auf Antrag des Präsi-

denten, dass bis 31. Dezember 2020 auf die Durchführung sämtlicher 

Merkuria-Veranstaltungen verzichtet wird: Ausgenommen davon sind 

die neu ins Leben gerufenen «Sommeraktionen» mit dem dafür erstell-

ten Schutzkonzept sowie die monatlich an jedem dritten Dienstag statt-

findenden «Stammtische».

Damit kann das bald bevorstehende 135. Stiftungsfest ebenfalls nicht 

abgehalten werden, und ich bedaure sehr, dass unsere Merkuria Singers 

in diesem Rahmen zu keinem Auftritt kommen und unsere zahlreichen, 

diesjährigen Jubilare zu einem späteren Zeitpunkt geehrt werden. 

Ebenso ist dem Vorstand bewusst, dass die statutarisch festgelegte Ge-

neralversammlung nach dem 31. Dezember 2020 nachgeholt oder zu-

sammen mit der ordentlichen Generalversammlung im Frühjahr 2021 

abgehalten werden muss. 

Im Merkurianer Nr. 579, März 2020, sind die Bilanz per 31. Dezember 

2019 inkl. Erläuterungen, die Erfolgsrechnung 2019 inkl. Bemerkungen 

mit dem Budgetantrag 2020 publiziert. Der Prüfungsbericht der Rech-
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nungsrevisoren zur Jahresrechnung 2019 liegt ebenfalls beim Kassier 

ohne Beanstandungen vor und kann dort jederzeit eingesehen werden.

Der Vorstand geht davon aus, dass auf Grund der beschlossenen Mass-

nahmen die budgetierten Werte grösstenteils unterschritten werden. 

Vorgesehen gewesene Anträge bezüglich Umsetzung der neuen Stra-

tegie werden auf die nächste ordentlich GV verschoben, weil sie auch 

nicht geeignet sind, auf dem Zirkulationsweg behandelt zu werden. Alle 

statutarisch vorgesehenen Beschlussfassungen betreffend das Vereins-

jahr 2019 sollen an der ordentlichen GV im Jahr 2021 nachgeholt wer-

den. Von einer Beschlussfassung auf dem Zirkulationsweg soll in diesem 

Jahr abgesehen werden, sofern nicht per Einsprache ein entsprechendes 

Verfahren gefordert wird. 

In Anbetracht der Tatsache, dass der langjährige, unverändert tätige 

Vorstand für eine einwandfreie Vereinstätigkeit Gewähr bietet, auch 

ohne formelle Beschlussfassung betreffend Budget, scheint aus meiner 

Sicht dieses Vorgehen in dieser ausserordentlichen Lage vertretbar und 

verhältnismässig.1)

In diesem Sinne erlauben wir uns auch, nach Ablauf der Einsprachefrist, den 

Einzug des diesjährigen, unveränderten Mitgliederbeitrags auszulösen. 

Mit Zuversicht, Vertrauen und in Dankbarkeit – auch im Besonderen auf 

unsere Schweizer Behörden und Verantwortungsträgerinnen und –trä-

ger, blicke ich in die Zukunft und freue mich auch über jeden Kontakt 

und Austausch mit Euch Merkurianerinnen und Merkurianer.

In herzlicher Verbundenheit

Martin Kohler, Präsident

1) Sollte ein Mitglied der Merkuria gegen dieses Vorgehen Einsprache erheben, so bitten 
wir spätestens 20 Tage nach Publikation im Merkurianer Nr. 581 um schriftliche Mittei-
lung an den Präsidenten zuhanden des Vorstands.

«Sommeraktionen» - Wir bleiben gesellig 2)

Liebe Merkurianerinnen, liebe Merkurianer

Corona hat Einiges durcheinander gebracht, so auch die meisten traditio-

nellen Anlässe der Merkuria. Damit die Geselligkeit nicht ganz verloren 

geht, hat der Vorstand folgende Idee: Wir wollen den Ideenreichtum der 

Merkurianer und Merkurianerinnen nutzen.

Deshalb laden wir alle Merkurianer und Merkurianerinnen dazu ein, ei-

nen kleinen Anlass zu organisieren. Das kann ein Museumsbesuch sein, 

ein gemütlicher Spaziergang, ein Grillplausch, usw. Der Vorstand unter-

stützt dabei.

Wie soll das gehen? 

Der/die Organisierende bestimmt:

- Thema / Anlass

- Treffpunkt (Ort, Datum, Uhrzeit)

- Kosten

- spezielle Anforderungen (z.B. Kleidung, körperliche Verfassung, usw.)

- Anmeldeadresse (Organisator)

- Anmeldeschluss

- Besonderes

Diese Angaben teilt der/die Organisierende rechtzeitig an untenstehen-

den Adressat mit: 

Beat Nyffenegger 

Käppeligasse 30 

4125 Riehen

E-Mail: nyffenegger.bs@bluewin.ch 
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Beat sorgt dann für die Publikation des Anlasses auf der Homepage und 

den Mailversand.

Es ist Sache des/der Organisierenden, gegebenenfalls ein Restaurant zu 

reservieren und allfällige Kosten von den Teilnehmenden einzuziehen. 

Die Teilnehmerzahl soll 10 nicht überschreiten. Im weiteren gilt es, das 

Merkuria-Schutzkonzept zu beachten, das in diesem Heft sowie auf der 

Homepage der Merkuria zu finden ist.

Wir freuen uns auf interessante Anlässe.

Der Vorstand

2) gerne auch über den «Sommer» hinaus...

CORONA-Schutzkonzept der Merkuria für 
Sommeraktionen 2020
(Stand 17. Juni 2020)

Einleitung / Grundlagen

Veranstaltungen der Merkuria unterliegen den Bestimmungen des BAG 

zum Schutz der Bevölkerung vor dem Corona-Virus. Massgebend ist die 

COVID-19-Verordnung 2, insbesondere die Artikel 6 Absatz 3, Artikel 

6e, Artikel 10b (Definition besonders gefährdete Personen). Dem Orga-

nisator von Sommeranlässen wird wärmstens empfohlen, sich in die Ver-

ordnung einzulesen, um bei allfälligen Kontrollen gewappnet zu sein.

Schutzkonzept

Verantwortung des Organisators:

• Er ist für die Einhaltung des Schutzkonzepts verantwort
lich.

• Er beschränkt die maximale Teilnehmerzahl auf 10. Es 
gilt die Reihenfolge der Anmeldungen.

• Er führt eine Teilnehmerliste (Name, Vorname, TELNr.) 
und bewahrt diese Liste bis zwei Wochen nach dem 
Anlass auf. Danach vernichtet er sie.

• Er sorgt dafür, dass bei einem RestaurantBesuch 
die Teilnehmer das Schutzkonzept des Restaurants 
einhalten.

• Er informiert die Teilnehmer vor Beginn über die 
Sicherheitsmassnahmen der Merkuria. Er sorgt für 
deren Einhaltung.

• Er führt das Schutzkonzept der Merkuria auf sich.
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Verantwortung der Teilnehmer:

• Personen, die sich krank fühlen, sind für die Anlässe 
nicht zugelassen.

• Besonders gefährdete Personen gemäss Art 10b 
der COVID19Verordnung nehmen auf eigene 
Verantwortung teil.

• Die Teilnehmer halten sich an die Empfehlungen des 
BAG bezüglich Hygiene und Abständen.

• Der Abstand von mindestens 2 m ist einzuhalten. Ist 
dies nicht möglich, sind Schutzmasken zu tragen. Die 
Teilnehmer sind dazu selber bemüht.

• Beim Besuch von Restaurants sind deren geltenden 
Schutzmassnahmen einzuhalten.

Publikation
Dieses Schutzkonzept ist auch auf der Homepage der Merkuria publi-

ziert und wird vor jedem Anlass den Teilnehmenden bekannt gegeben.

(Beat Nyffenegger)

Auszug aus der COVID-19 Verordnung (Stand 17. Juni 2020)

Art. 6e Erhebung von Kontaktdaten bei Veranstaltungen sowie in Ein-
richtungen und Betrieben

1  Bei engen Kontakten ist im Schutzkonzept betreffend die Erhebung von Kon-
taktdaten Folgendes vorzusehen:

a  Nach entsprechender Information der Teilnehmerinnen, Teilnehmer, Besuche-
rinnen und Besucher werden deren Vorname, Nachname und Telefonnummer 
(Kontaktdaten) erfasst.

b  Diese Kontaktdaten müssen zwecks Identifizierung und Benachrichtigung an-
steckungsverdächtiger Personen nach Artikel 33 EpG der zuständigen kanto-
nalen Stelle auf deren Anfrage hin weitergeleitet werden.

c  Die Kontaktdaten dürfen zu keinen anderen Zwecken bearbeitet werden, 
müssen bis 14 Tage nach der Teilnahme an der Veranstaltung oder dem Be-
such der Einrichtung oder des Betriebs aufbewahrt und anschliessend sofort 
vernichtet werden; vorbehalten bleibt die ausdrückliche Einwilligung der be-
troffenen Person zu einer weiteren Bearbeitung ihrer Daten.

2  Als enger Kontakt nach Absatz 1 gilt ein Kontakt zwischen Personen, bei dem 
die Distanz von zwei Metern während mehr als fünfzehn Minuten nicht einge-
halten wird, ohne dass Schutzmassnahmen wie das Tragen einer Gesichtsmas-
ke oder das Anbringen einer zweckmässigen Abschrankung getroffen werden.

*  *  *

Kapitel 5: Besonders gefährdete Personen

Art. 10b  Grundsatz

1 ...117 (bisher)

2  Als besonders gefährdete Personen gelten Personen ab 65 Jahren und Per-
sonen, die insbesondere folgende Erkrankungen aufweisen: Bluthochdruck, 
Diabetes, Herz-Kreislauf-Erkrankungen, chronische Atemwegserkrankun-
gen, Erkrankungen und Therapien, die das Immunsystem schwächen, Krebs.
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Sommeraktion - vom Basler Daig und den Mühlen 
im Dalbenloch

Nein, Daig kommt nicht von Teig, aus dem Brot wird. Daig kommt vom 

Griechischen Taikos, was Hilfe, Unterstützung von Gemeinschaften be-

deutet. Der Daig bestand also ursprünglich aus den meist hinter der 

Stadtmauer wohnenden Rittern und Kampftüchtigen. Mit der Zeit wei-

tete sich der Begriff «Daig» auch auf die gebildeten Burger wie Zunft-

meister, Anwälte und Inhaber hoher Ämter aus.

Dieses Wissen und Vieles mehr vermittelte uns Werner Ziemer auf einem 

sehr spannenden Rundgang durchs Dalbeloch. Er zeigte uns anhand 

von historischen Episödli die grosse Bedeutung dieses Stadtteils für Ba-

sel auf. Angefangen beim St. Albantor, welches 1230 erstmals erwähnt 

wurde, führte uns der historische Rundgang hinab ins St. Albantal zu 

den Schindelhöfen, wo seit 1393 via Birs herangeflösste Baumstämme 

zu Dachschindeln, Wasserrohren (Teucheln) und Pfählen für die Rebstö-

cke verarbeitet wurden.

Entlang der Letzimauer (vom Mittelhochdeutschen «Letze», Hinderung, 

Schutzwehr, Befestigung) gelangten wir zu dem Ort am Dalbedyych, wo 

früher bis zu 17 Mühlen existierten. Sie dienten der Papierherstellung, 

Getreidemahlen, Betreiben von Webereien, Eisenschmieden und Was-

serförderung in den oberen Teil der Stadt. Heute ist das letzte Mühlrad 

Bestandteil des Papiermühlemuseums.

 

Nach der freien Besichtigung des Papiermühlemuseums war eine Pause 

im Museumsrestaurant nötig, um das vermittelte Wissen im lockeren 

Gespräch mit den Teilnehmern zu verarbeiten und sich zu stärken für 

den Rest der Führung. Diese führte uns entlang des ehemalige Klosters 
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St. Alban, das 1083 von Benediktinermönchen gegründet wurde, als 

Neubau einer Kirche aus dem 8. Jahrhundert. Kloster und Kirche sind 

dem hl. St. Albanus aus dem 5. Jh. geweiht.

Der letzte Halt bildete den Abschluss eines aussergewöhnlichen Diens-

tagnachmittags bei der Gedenktafel des Sebastian Castellio, eines in 

Basler eingewanderten Gelehrten aus Savoyen zur Zeit der Reformation. 

Einer seiner Aussagen hat den Schreibenden nachdenklich gemacht: 

«Einen Menschen töten heisst nicht, eine Lehre verteidigen, sondern 

einen Menschen töten.»

Insgesamt sieben Merkurianer und Merkurianerinnen nahmen an dieser 

sehr lehrreichen und kurzweiligen Sommeraktion teil. Kurzweilig des-

halb, weil es letztendlich halb sieben vorbei war, als sich die Gruppe 

auflöste und wir eigentlich noch lange hätten zuhören können.

Werner Ziemer empfehle ich, sich als Stadtführer zu engagieren. Ich 

wäre an jeder Führung dabei. Werner, das war einfach Spitze, vielen 

Dank.

Beat Nyffenegger
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Die Treppen im Spalentor sind eng und steil und stellen daher Anforde-

rung an die Trittsicherheit.

Anmeldung:
h.glasstetter@bluewin.ch resp. Tel. 061 261 70 14 / 079 376 23 54

oder Hedi Glasstetter, Spalenvorstadt 12, 4051 Basel

Anmeldeschluss: spätestens Freitag, 28. August 2020

Besonderes:
Die Führung findet bei jedem Wetter statt und dauert etwa 1-1½ Stun-

den. Nach dem Steh-Apéro ist noch ein Abschluss in einer gemütlichen 

Beiz vorgesehen.

Auf rege Teilnahme freuen sich Hedi Glasstetter und Jürg Humbel.

Mit herzlichem Merkurianergruss und bis bald

Hedi Glasstetter

Sommeraktion - Das Spalentor, wer kennt es nicht?

31. August 2020; 14:00 Uhr

Liebe Merkurianerinnen, Merkurianer und Gäste

Als eines der Wahrzeichen unserer 

Stadt steht das Spalentor seit der Er-

richtung des äusseren Grossbasler 

Mauerrings im späten 14. Jahrhun-

dert. 

Im Rahmen unserer Sommeraktion 

führen uns Hedi Glasstetter und Jürg 

Humbel, zwei Urgsteine der Spalen-

vorstadt, durch die interessante Ge-

schichte des Spalentors und durchs 

Tor selber. Die Führung dauert etwa 

1-1½ Stunden und wird abgerundet 

mit einem kleinen Steh-Apéro im Spa-

lentor. 

Treffpunkt:
31. August 2020 um 14:00 Uhr vor dem Tor

(BVB-Haltestelle Linien 3, 30, 33)

Kosten:
Fr. 10.- pro Person für die Führung; der Apéro ist gestiftet.

Spezielle Anforderungen:
Beachtung der Corona-Sicherheitsbestimmungen, insbesondere Maske 

im öffentlichen Verkehr.
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Vereinsnachrichten 

Todesfälle 
(Veteranen, Ehren-, Aktiv- und Passivmitglieder)

Jonas Wyttenbach, Aktivmitglied und Veteran 

verstorben im 88. Altersjahr

Allen Merkurianerinnen und Merkurianern, die den Verlust eines Fami-

lienmitglieds zu beklagen hatten, sprechen wir unser tiefes Mitgefühl 

aus und wünschen ihnen viel Kraft für die Zukunft.

Herzliche Gratulation 
(Veteranen, Ehren-, Aktiv- und Passivmitglieder, sofern uns das Geburts-

datum verfügbar gemacht wurde)

Hans-Peter Roth, General Guisan-Strasse 69, 4054 Basel

zum 85. Geburtstag am 22. September

Roman Müller, Kornfeldstrasse 64, 4125 Riehen

zum 75. Geburtstag am 29. Oktober

Mutationen

Im Berichtszeitraum waren keine Mutationen zu vermerken

Humor und Geduld sind zwei Kamele, mit denen du 
durch jede Wüste kommst.

peter riedel:Layout 1  12.3.2008  10:20 Uhr  Seite 1

Praxis für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde SSO

Unsere Praxis ist rollstuhlgängig

Parkplätze in der Tiefgarage vorhanden

Dr. med. dent. Markus Debrunner
PD Dr. med. dent Stefan Stübinger
Prof. Dr. med. dres. mult. Dr. hc. H.F. Zeilhofer

Dornacherstrasse 8
4054 Basel

Tel. 061 271 06 55

info@empathy-dent.ch
www.empathy-dent.ch
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Beiträge Merkurianer
Der Redaktor bittet alle Autoren von Berichten und Einladungen für 

den Merkurianer, Text und Bilder getrennt voneinander in elektronischer 

Form via E-Mail (didi.jenni@gmx.net) einzureichen. 

Datenformate:
Texte: doc, docx, rtf, odt, txt (nicht als eingebettete Bilder)

Bilder: jpg, tif, gif, bmp, png, xcf, ps, eps
Es können KEINE Beiträge im HTML-, PDF- oder winmail.dat-Format 

weiter verarbeitet werden!

Statuten
Statuten können auf der Homepage der MERKURIA abgerufen und ge-

druckte Exemplare zudem beim Aktuar Pius Keller angefordert werden.

Inseratenpreise Merkurianer Einzeln 1 Jahr

Umschlag (farbig) 1/1p   250 CHF  1250 CHF *)

Umschlag (farbig) 1/2p   150 CHF   750 CHF *)

Textteil (s/w) 1/1p   185 CHF   925 CHF

Textteil (s/w) 1/2p   110 CHF   550 CHF

Textteil (s/w) 1/3p     75 CHF   375 CHF

Textteil (s/w) 1/4p     65 CHF   325 CHF

*) Verfügbarkeit begrenzt; Rücksprache mit Redaktion!

Bannerwerbung auf Homepage
Pauschal: 300 CHF pro Jahr; in Kombination mit Inserat im gedruckten 

Merkurianer: 150 CHF

Die aktuellsten Information sind wie immer auf unserer 

Homepage www.merkuria.ch zu finden

Hinweise und Voranzeigen

Merkuria-Anlässe 2020
 Siehe auch «Der Präsident hat das Wort» vorne in dieser Ausgabe. 

Spontane «Sommeraktionen» werden mit spezieller Anzeige (E-Mail 

und/oder normale Post sowie auf der Homepage) publiziert.

Merkuria Stammtisch
18. August Stamm a) Safran-Zunft 

15. September Stamm a) Safran-Zunft

20. Oktober Stamm a) b) Safran-Zunft

17. November Stamm a) b) Safran-Zunft

15. Dezember Stamm a) Safran-Zunft

a) Unter Einhaltung des Corona-Schutzkonzepts des Restaurants zur Safran-Zunft soll 

der Stammtisch - vorbehältlich anders lautende Erlasse des Kantons/Bundes, die nach 

der Publikation dieser Ausgabe erfolgen - wieder regelmässig am dritten Dienstag des 

Monats ab 18:00 Uhr (auf freiwilliger Basis) durchgeführt werden.
b) Da dieses Jahr kein Aufnahmestamm und Stiftungsfest stattfindet, wird im Oktober 

und November ausnahmsweise ein Stammtisch durchgeführt.

Meldung Mutationen
Der Vorstand bittet darum, Adressänderungen etc. frühzeitig unserem 

Aktuar, Pius Keller, mitzuteilen! Vergessen Sie auch nicht, allfällige neue 

E-Mailadressen dem Aktuar mitzuteilen, damit Ihnen in Zukunft Einla-

dungen elektronisch zugestellt werden können.

Redaktionsschluss Merkurianer
Nr. 582 (erscheint Anfang Oktober) 18. September 2020

Nr. 583 (erscheint Anfang Dezember) 18. November 2020

Nr. 584 (erscheint Anfang März) 13. Februar 2021

Nr. 585 (erscheint Anfang Mai) 18. April 2021

Nr. 586 (erscheint Mitte August) 18. Juli 2021
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